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Freudenhaus on Tour 2026
Das Jahr 2025 war geprägt von Veränderungen, Herausforderungen und wichtigen 
Entscheidungen. Gerade in dieser Phase zeigt sich, wie wertvoll lebendige Kultur-
arbeit und verlässliche Strukturen für eine Region sind. Mit Freudenhaus on Tour 
setzt Caravan – mobile Kulturprojekte 2026 ein starkes Zeichen für Kontinuität, 
künstlerische Qualität und kulturelle Vielfalt in Vorarlberg. 
	 Das mobile Programm schafft Raum für Begegnung, neue Perspektiven und 
kreative Impulse. Es bringt zeitgenössische Kunstformen direkt zu den Menschen 
und macht Kultur dort erlebbar, wo sie wirkt – mitten im gesellschaftlichen Leben. 
	 Dieses Engagement steht für Offenheit, Zusammenarbeit und den festen  
Willen, kulturelle Angebote auch in bewegten Zeiten sichtbar und zugänglich zu 
halten. Freudenhaus on Tour ist damit nicht nur ein Programm, sondern ein klares 
Bekenntnis zur kulturellen Lebendigkeit unserer Region.
	 Ein besonderer Dank gilt unseren treuen Besucherinnen und Besuchern, die  
das Freudenhaus über viele Jahre begleitet und unterstützt haben. Gleichzeitig 
freuen wir uns auf zahlreiche Begegnungen im Jahr 2026 bei Freudenhaus on Tour.  
Das vielseitige Programm lädt zum Entdecken ein – hier ist sicher für jede und 
jeden etwas dabei. 

Roman Zöhrer		  Lisa-Marie Berkmann	
Obmann		  Obmann Stellvertreterin 

Neues Format
ZxF: Zirkushalle meets Freudenhaus 2026

ZxF ist die neue Veranstaltungsreihe der Zirkushalle in Kooperation mit dem  
Freudenhaus. Da das Freudenhaus leider bisher, trotz intensiver Suche nach wie 
vor keinen eigenen festen Standort besitzt, bietet die Zirkushalle als Gastgeberin 
und Ort eine passende Herberge für zeitgenössisches Zirkusschaffen aus Öster-
reich und dem Vierländereck. Aus der Not entsteht eine Tugend: Die langjährige  
freundschaftliche Verbindung der beiden Häuser findet nun ihre gemeinsame 
Bühne. Am Zirkus-Produktionsort finden ab sofort auch regelmäßig performative 
Aufführungen statt.



In ihrem fünften Bühnenprogramm Volle Kontrolle 
stellt sich die scharfzüngige Kabarettistin mit viel 
Humor in turbulenten Zeiten den Herausforde-
rungen der fortgeschrittenen Paarwerdung – tief-
gründig, kurzweilig und sehr lustig. Die Beziehung 
ist stabil, der Wohnungsmangel auch, also zieht 
der Lebensgefährte bei ihr ein. Aus „Ich und Du“ 
wird ein „Wir“ – mit allen Konsequenzen. 
	 Mit großer Tatkraft und unerschütterlichem 
Optimismus trotzt sie nicht nur den kleinen Krisen  
in ihrem frischgebackenen Duo-Haushalt, sondern  
auch den großen dieser Welt, denn sie weiß: Das 
Große spiegelt sich im Kleinen. Und umgekehrt. 
Künstliche Intelligenz, Lieferkettenengpässe und 
überbordende Bürokratie? All dem begegnet die 
pragmatische Kabarettistin mit robuster Hand-
werkerattitüde und einem Biotech-Labor im Kühl-
schrank. Dabei stellt sie sich als philosophisch ver-
anlagter Spross stets die Frage nach dem „Warum“: 
Warum schaffen es ausgerechnet die Österreicher, 
trotz topografischer Hindernisse ein funktionie-
rendes Schienennetz zu betreiben? Und warum, 
verdammt noch mal, liegen auf dem Esstisch noch 
Krümel vom Frühstück, obwohl es schon Nachmit-
tag ist?

Eine Show wie eine Kamerafahrt: rasant, komisch 
und virtuos. Eine Performerin jongliert zwischen 
Choreographie, Bühne und ihrem eigenen Abbild 
auf der Suche nach Ordnung im Chaos der Bilder. 
Hingerissen von der eigenen Vielfalt findet sie Halt 
in der Disbalance und Ruhe im Risiko. 30 Jahre auf 
der Welt, 20 davon Jonglage, 10 auf der Bühne. 
Die holländische Jongleurin Liza van Brakel wagt 
gemeinsam mit Hippana.Maleta den Perspektiv-
wechsel: Sie nimmt das Publikum mit in den inti-
men Raum des Solos und thematisiert humorvoll 
den Preis und die Poesie ruheloser Abenteuerlust 
und widersprüchlicher Träume. 
	 Die Show zelebriert die Einzigartigkeit des 

„live“ Moments, manipuliert seine Vergänglich-
keit und betont die Zerbrechlichkeit von dem 
was wir als wahr und echt erachten. Mit Witz und 
Raffinesse eröffnet die Performerin Blickwinkel 
die sonst verborgen bleiben. Mit Kamera, Objekt- 
manipulation und Live-Projektion verdreht sie 
ihre und unsere Wahrnehmung der Realität.

Volle Kontrolle
Kabarett → DE

Inside Juggling → ab 10 Jahren
Zeitgenössischer Zirkus → DE / NL 

Christine EixenbergerHippana.Maleta

Fr 17. April → 20:00 UhrSa 11. April → 20:15 Uhr

Studasaal DornbirnZxF: Zirkushalle Dornbirn



Sie sehnen sich nach einem Kurzurlaub aus dem 
Wahnsinn der Welt? Dann kommen Sie für einen 
zweistündigen Comedyabend nach Allegro Süd. 
Sie wissen nicht, wo das liegt? Martin auch nicht. 
Aber der 33-jährige Comedian hat alles im Gepäck, 
was der Name „Allegro Süd“ verspricht: authen-
tische Gags, mitreißendes Tempo, genussvolle 
Musik und einen unvergleichlichen bayerischen 
Charme. 
	 Während sich anderswo die großen Dampf-
plauderer in die ersten Reihen drängen und die 
Welt mit Hasstiraden in den Wahnsinn treiben, 
schätzt man in Allegro Süd die bodenständige 
zweite Geige. 
	 In seinem fünften Soloprogramm redet sich 
Martin Frank in seiner unverwechselbaren Art 
alles von der Seele, was ihn gerade so bewegt. 
Sie haben noch nie etwas von diesem Comedian 
gehört? Dann sollten Sie schleunigst Ihre Oma 
fragen! Oder Sie lassen sich überraschen und ver-
trauen auf das, was 123jackydaniel789 auf YouTube 
schreibt: „Super lustig aber das Singen nervt!“. 
Also buchen Sie, überzeugen Sie sich selbst und 
schicken auch Sie „Grüße aus Allegro Süd“ in die 
Welt hinaus. 

Grüße aus Allegro Süd
Kabarett → Deutschland

Martin Frank

Sa 9. Mai → 20:00 Uhr

Kulturhaus Dornbirn

FOOD ist eine surreale und hypnotische Zirkusper-
formance, die den Akt des Essens in ein absurdes, 
mechanisches Ritual verwandelt und so Konsum-
verhalten hinterfragt. Durch Akrobatik, Objekt-
manipulation und starke körperliche Erzählweise 
entsteht eine bizarre Welt, in der Grenzen zwi-
schen Essbarem und Unessbarem verschwimmen. 
Die humorvolle, wortlose Show wird von Fidel 
Rott, Hedvig Brodén, Jakob Vöckler und Karin  
Brodén interpretiert und beleuchtet subtil die 
Auswirkungen von Gier auf Menschen und Um-
welt.

Über Michael Zandl
Michael Zandl ist ein österreichischer Zirkuskünst-
ler, der 2017 sein Studium an der Codarts Circus 
Arts in Rotterdam abschloss und sich auf Objekt-
manipulation spezialisierte. Seit 2020 ist er als  
Artist in Resident am Korzo Theater in Den Haag 
tätig, wo er Performances wie Sawdust Symphony 
entwickelte, die international gefeiert wurden. 
Mit FOOD feiert er sein Regiedebüt und verbindet 
Absurdität, subtilen Humor und interdisziplinäre 
Zirkuskunst in Kooperation mit einem talentier-
ten Kollektiv.

FOOD → ab 10 Jahren
Zeitgen. Zirkus, Magie nouvelle → AT / DE / S

Michael Zandl 

Sa 23. Mai → 20:15 Uhr | So 24. Mai → 17:00 Uhr

ZxF: Zirkushalle Dornbirn



Roland Düringers Regenerationsabend – die hohe 
Kunst des Geschichtenerzählens – geht in die dritte  
Runde. Neue Geschichten aus seinem abwechs-
lungsreichen Leben, erzählt in gewohnter Manier. 
Unvorbereitet, aber tiefenentspannt. Dankbar für 
jede Zwischenfrage aus dem Publikum und wie 
immer kein Blatt vor dem Mund. Ein Kleinkunst-
abend in einfacher Sprache, und wer trotzdem 
nicht alles versteht, hebt wie immer einfach die 
Hand.

„Laut und lustig.“ 
der standard

„Roland Düringer unterhält sein Publikum 
von der ersten bis zur letzten Minute.“ 
wiener zeitung

„Ein Klassiker-Liveerlebnis!“ 
orf.at

Das Pleasure Of Rock Festival ist seit vielen Jahren 
ein Fixpunkt in der Vorarlberger Rock- und Metal-
Szene. Vor einigen Jahren von ehrenamtlichen Ju-
gendlichen des Culture Factor Y entwickelt, ist es 
mittlerweile weit über die Vorarlberger Grenzen 
hinaus bekannt, spielten doch schon internationa-
le Größen wie Neara, Walls Of Jericho, War From A 
Harlot’s Mouth, Black Dahlia Murder oder Turbo-
bier auf der Bühne des Pleasure Of Rock, das in den 
letzten Jahren an unterschiedlichen Standorten 
in Lustenau durchgeführt wurde. Heuer findet es 
zum ersten Mal im Jugend- und Kulturzentrum 
Between in Bregenz statt – als Kooperation der 
Offenen Jugendarbeit Lustenau, gemeinsam mit 
dem Verein Caravan. Auch 2026 spielen wieder 
vier ausgewählte Bands aus der Region und sorgen 
für die richtige Stimmung.

→	In Kooperation mit dem Between Bregenz 
	 und dem Culture Factor Y Lustenau

Regenerationsabend 3.0
Kabarett → Österreich

Festival mit Vorarlberger Bands
Konzert → Österreich

Roland Düringer Pleasure of Rock

Do 28. Mai → 20:00 Uhr Fr 5. Juni → 20:00 Uhr

Studasaal Dornbirn Between Bregenz



Stelzengeher sind ein echter Blickfang. Mit ver-
schiedenen Kostümen – von der Tracht bis zum 
orientalischen Outfit – sind Walking-Acts eine 
Attraktion, die auch gerne fotografiert und geteilt 
wird. Die Flying Freaks bestehen aus kreativen Be-
wegungskünstlern, Jongleuren und Artisten aus 
den Bereichen Parkour und Zirkus. Sie bereichern 
mit ihren künstlerischen Darbietungen das Stadt-
fest anlässlich der 125-Jahrfeier in Dornbirn. 

→	Informationen zum Zeitrahmen folgt  		
	 auf unserer Website
→	Eintritt frei

Im Rahmen der Stadtfeier 125 Jahre Dornbirn
Walking Act → Österreich

Flying Freaks

Sa 20. + So 21. Juni

Innenstadt Dornbirn

Eleos ist eine Partitur aus Wut. 
Ganz leicht, fast flüchtig, ahnungsvoll beginnend, 
steigert sich die Wut vom Unbedarften hin zum 
Bösen. Mit poetischer Genauigkeit und filigranem 
Rhythmus komponiert Caren Jeß aus 36 Minia-
turen eine beklemmend schöne Kakophonie der 
Dunkelheit für 5 Schauspieler*innen.
	 Ihre Empörungen erzählen von Frust und Zu-
rückweisung, Niedergeschlagenheit, Angst, Ge-
walt und Hass. Sie erzählen von ahnungsloser Wut 
und vorsätzlicher, von Demütigung, Beleidigung 
und immer wieder von dem Schmerz, der aller 
Wut zugrunde liegt. Caren Jeß verwandelt die-
ses abgründige Gefühl in eine verstörend schöne 
Symphonie aus Sprache, Klang und Form. Unent-
rinnbar komisch und tragisch zugleich.
	 Eleos und Phobos, Furcht und Mitleid, sind 
die kathartischen Effekte, die ein tragisches Stück 
hervorrufen soll, auf dass der Mensch nach dem 
Theaterbesuch sittlich gereinigt in seine Realität 
zurückkehre. 

→	In Koproduktion mit dem Ensemble 
	 für unpopuläre Freizeitgestaltung

Eleos. Eine Empörung in 36 Miniaturen 
Theater → Österreich

Sommertheater 2026

17. bis 24. Juli

im öffentlichen Raum, Bregenz + Lustenau



In ihrem Best of Zeitloos präsentiert Aida Loos  
die „greatest Witz“ ihrer bisherigen fünf Program-
me und lässt aktuelle Themen hochleben, sowie 
vergangene aufblühen. Es sind fein geschliffene 
Gedanken zu ungehobelten Begebenheiten, ein 
Wechselbad der Gefühle und letztlich ein Abend 
voller Glamour, Gags und Grind.

Neben ihrem ersten Erfolgsprogramm Hartes Loos 
schafft es Aida Loos 2013 in der ORF-Show Die  
große Comedy Chance auf den 2. Platz und wird 
2014 für den „Österreichischen Kabarettpreis“ in 
der Kategorie Publikumspreis nominiert.
	 Seit 2015 ist sie Teil des Ö3-Wecker-Teams, wo 
sie hauptsächlich Stimmen parodiert. Außerdem 
ist sie immer wieder in den TV-Comedyformaten 
Bist Du deppert!, Vurschrift is Vurschrift, Comedy 
Grenzgänger und Sehr witzig!? (Puls 4) sowie Die 
Tafelrunde (ORF III) und Was gibt es Neues? (ORF I) 
dabei.

Das Variété Pavé ist ein mobiles Freiluft-Variété 
das mit einer charmanten Mischung aus Nostalgie,  
Strassenkunst und Artistik überzeugt. Die Truppe  
reist seit über zehn Jahren mit Traktoren und 
Wohnwaagen durch die Schweiz und über die 
Grenzen hinaus um die Orte die sie bereisen in  
„Jahrmärkte der Illusionen“ zu verwandeln.
 
Steigen Sie ein und erleben Sie das Unmögliche. 
Das Variété Pavé nimmt Sie mit auf eine fantas-
tische Reise: Mit einem U-Boot heben wir ab und  
steuern direkt zum Mond. Freuen Sie sich auf 
eine außergewöhnliche Show voller Akrobatik,  
Magie und überraschender Wendungen – so  
haben Sie Varieté noch nie erlebt! Kommen Sie 
vorbei und werden Sie Teil unseres abenteuerli-
chen Mondfluges!

→ Eintritt frei

Best of Zeitloos
Kabarett → Österreich

Mit dem U-Boot zum Mond
Zeitgenössischer Zirkus → Schweiz

Aida LoosVariété Pavé

Do 17. September → 20:30 UhrSa 25. + So 26. Juli → 20:30 Uhr

TiK DornbirnKirchplatz Lustenau



Piti Peta Hofen Show ist eine der Kernproduktionen 
der Compagnie Los Putos Makinas, die mit präzi-
ser Jonglage, Slapstick und satirischen Elementen 
ein absurdes Universum schafft und ihr Publikum 
zum Lachen über Alltagsinkohärenzen einlädt. Die 
Show verkörpert den Kern der Gruppe: bouffonar-
tige Kritik, technische Virtuosität und pure Freude 
am Zirkus, präsentiert von drei Artisten mit inter-
nationalem Renommee. Diese vielseitige Show 
wurde seit 2017 weltweit über 200 Mal aufgeführt.

Über die Compagnie Los Putos Makinas
Die Compagnie Los Putos Makinas ist ein franzö-
sisches Zirkuskollektiv aus Toulouse, bestehend 
aus Andres Torres Diaz, Lucas Castelo Branco und 
Johannes Bauhofer, allesamt Absolventen der 
ESACTO-Lido Zirkusschule, das sich auf satirische, 
frenetische Jonglage und burleske Performances 
spezialisiert hat. Gegründet vor neun Jahren, hat 
sich die Gruppe 2025 unabhängig gemacht und 
widmet sich der Feier des Lebens inmitten gesell-
schaftlicher Absurditäten durch humorvolle Insze-
nierungen.

Piti Peta Hofen Show → ab 8 Jahren
Zeitgenössischer Zirkus, Jonglage → Frankreich

Cie Los Putos Makinas

*Kultur am Bahnhof Dornbirn
ZxF: Zirkushalle Dornbirn

Fr 18. September → 12:00 bis 16:00 Uhr*
Fr 18. + Sa 19. September → 20:15 Uhr

Martina Schwarzmann macht was sie will – so heißt 
ihr neues Programm und jetzt zieht sie’s durch! 
Was sie an dem Abend machen wird, überlegt sie 
sich noch. 
	 Woher will man auch wissen, was man in  
einem halben Jahr möchte oder am nächsten Tag … 
	 Vielleicht spielt sie was Neues, vielleicht aber 
auch ein paar Klassiker, die so alt sind, dass sich  
keiner mehr dran erinnern kann … Ist das wahr? 
Wer weiß? 
	 Gut und zeitlos sind nur zwei „Wiewörter“, die 
man in einem Aufsatz über sie benutzen könnte. 
Manchmal, wenn Martina Schwarzmann unleidig 
wird, dann schicken die Kinder sie raus zum Spie-
len. Das macht sie dann, sie spielt für Euch! Aus 
Liebe mit Leidenschaft, um die Freude, den Frie-
den und den Eierkuchen in Eure Leben zu bringen. 
Sie spielt für alle und es geht um alles!

Macht was sie will
Kabarett → Deutschland

Martina Schwarzmann

Mo 28. September → 20:00 Uhr

Festspielhaus Bregenz



In Hörensagen, dem neuen Kabarettprogramm 
von Flo & Wisch, finden zwei Halbwissen zu einem 
Ganzen zusammen und lassen es in der Gerüchte- 
küche so richtig brodeln. Das ist zwar nicht unbe- 
dingt wissenschaftlich fundiert, aber dafür unheim- 
lich komisch! Für die beiden ist das „Hörensagen“ 
dabei die perfekte Quelle für unfassbare Geschich-
ten und mitreißende Songs, in denen man sich nur 
allzuoft selbst wiederfindet.
 	 Sie sind grundsätzlich gegensätzlich und das 
schafft viel Raum für Konflikte und die tragen sie 
am liebsten auf der Bühne aus – zur großen Freude  
der Zuschauer. Die feine Wiener Klinge trifft hier 
auf steirische Bodenständigkeit. Was sie vereint, 
ist ihr Faible für gute Musik. Sie lieben es, bekann-
ten Songs neue Texte zu geben. Deshalb ist das 
Klavier auch immer mit dabei.
 	 Flo & Wisch sind im neuen Programm top- 
aktuell und treffen das Publikum mit ihrem Humor  
wieder genau dort, wo der spontane Lacher sitzt. 
Egal, ob Sie die beiden bisher nur vom Hörensagen 
kannten oder von den beiden schon live begeis-
tert wurden – schauen Sie sich das an! Man hört, 
es soll richtig gut sein …

Regie: Bernhard Murg

Hörensagen → Vorarlbergpremiere
Kabarett → Österreich

Flo & Wisch

Do 1. Oktober → 20:30 Uhr

Kulturhaus Dornbirn, Saal Bira

Na, alles gut? Ja, alles gut. Echt jetzt? Wann, bitte, 
wurde „alles gut“ zu einer täglich strapazierten Be-
schwörungsformel? Wahrscheinlich irgendwann 
zwischen dem Klopapierhamstern, dem Influen-
cer-Wahnsinn und all den anderen weltweiten 
Katastrophen. Aber, fun fact: Es ist nicht alles gut!
	 So. Und jetzt die gute Nachricht: Christoph 
& Lollo haben ein neues Album rausgebracht! 
Elf neue Lieder über Politik, Kaffee, Hunde, In-
stagrammer und verletzte Gefühle. Hier werden  
alle wichtigen Fragen beantwortet. Wo sind die  
Hände? Christoph & Lollo wissen sogar das.
	 Österreichs odd couple des satirischen Lied-
guts vereint die Energie des Rock’n’Rolls und den 
DIY-Gedanken von Indie-Punk mit sarkastischer 
Schärfe. Damit haben Christoph & Lollo die ad-
äquate Methode gefunden, der absurden Gegen-
wart etwas entgegenzusetzen. Warum? Weil sie es 
können. Und sonst macht’s ja niemand. 
Also: alles gut.

„Absurd, politisch, bitterböse 
und liebenswert-charmant.“ 
passauer neue presse

Alles gut
Kabarett → Österreich 

Christoph & Lollo

Do 15. Oktober → 20:30 Uhr

Kulturhaus Dornbirn, Saal Bira



Eine Nonne mit Bart, die Wunder vollbringt? 
Die überlieferten Videos aus prähistorischer Zeit 
scheinen eindeutig. Sister Mary Wendy und ihr 
Orden der Bra Bra vertrauen darauf, dass eine 
dauerhafte Lösung der weltweiten Krisen und 
Konflikte nicht mehr weit ist und rekrutieren da-
für schon einmal neue Mitglieder. Wer möchte da 
nicht dabei sein? 
	 The Miracle verwendet zeitgenössisches, kör-
perliches und irrwitzig mitreißendes clowneskes 
Storytelling, das Genre- und Gendergrenzen ver-
wirrt. Dabei lädt es das Publikum charmant ein, 
auch die eigenen Freiräume zu erweitern. 
	 Absurd, überraschend, spielerisch und lustvoll 
begibt sich das Stück auf die Suche nach mythen-
umrankten, queer-feministischen Vorfahr:innen 
aus eben gar nicht so grauer Vorzeit, deren Wis-
sen um die wundertätige Kraft der Uneindeutig-
keit und des Humors wiederentdeckt werden will! 
	 The Miracle erzählt von einer Gemeinschaft, in 
der nicht Konformität, sondern Unangepasstheit 
heilig ist.

The Miracle → ab 14 Jahren
Zeitgenössische Clownerie → Österreich

Olivia Platzer 

Sa 17. Oktober → 20:15 Uhr

ZxF: Zirkushalle Dornbirn

Herrschaftszeiten! Der Berni Wagner wieder. 
Macht wieder Slapstick mit Sprache. Verbales Jiu-
Jitsu. Feine Klinge und so weiter, sowieso – aber 
alles nur Selbstverteidigung, versteht sich. Seit 
ihm gesagt wurde, dass auch in ihm ein Monster 
schlummert, klammert sich Österreichs beliebtes-
ter Zottelfrisurträger mit Zähnen und Klauen an 
seinen Humor. Nur so kann er seine Angst lang 
genug bezähmen, um sich auf die Suche nach dem 
Ungeheuer zu machen: Irgendwo da drin muss es 
doch sein – oder? 

„Was für ein Ereignis, dieser Berni Wagner!“ 
süddeutsche zeitung

„fulminant“ 
falter

“So schallend gelacht wird selten wo.“ 
passauer neue presse

„Geistreich, witzig, raffiniert.“ 
oön

Monster
Kabarett → Österreich 

Berni Wagner

Mi 21. Oktober → 20:00 Uhr

Reichshofsaal Lustenau



Angenommen die Welt geht unter. Darf man dann 
darüber lachen? Was Kunst Bruder? Was Demo-
kratie? Ist Satire Homöopathie für aus Verzweif-
lung Lachende, Zwangspessimisten? Steht es um 
unsere Welt tatsächlich so schlecht oder ist das 
alles reine Hysterie? Wir können nicht in die Zu-
kunft sehen, aber wir können vorbereitet sein. Um 
es also mit den Worten des großen Philosophen 
Nate Dogg zu sagen:

„Hold up, wait“ … „Take a seat. Hope Your’re ready 
for the next episode“

Mit gewohntem Instrumentarium reflektiert  
David Scheid in The Kabarettist. Bin ich tatsächlich 
ein linksradikaler Hetzer, weil ich für Gleichheit  
aller Menschen bin? Ist meine Wokeness eine 
Gefahr für nachfolgende Generationen, oder hat 
man mir nur ins Hirn geschissen? Hoffentlich Letz-
teres. Vielleicht sollte man besser so tun, als wäre 
nix und einfach billige Lacher erzeugen. 
Kennen Sie den …

The Kabarettist
Kabarett → Österreich 

David Scheid

Fr 30. Oktober → 20:00 Uhr

Reichshofsaal Lustenau

Das Jugendensemble der Zirkushalle Dornbirn 
präsentiert bereits sein viertes Stück Into the  
Shadow. Vom interessanten Stück-Titel über die 
Choreografien bis hin zur Musik gestalten die  
jugendlichen Artistinnen und Artisten ihre abend-
füllende Performance mit professioneller Be-
gleitung selbst. Die Stücke des Jugendensembles 
entstehen gemeinsam in den Zirkustrainings bei 
Sebastian Gerer während eines ganzen Jahres. 
Neu im Programm ist heuer die Disziplin „Cyr-
Wheel“ (körpergroßer Stahlreifen), die von Zirkus-
Artistin und Trainerin Fabienne Staub unterrichtet 
wird. Die Kostüme zum Stück stammen von Catha-
rina Fricker.

Into the Shadow → ab 6 Jahren
Zeitgenössischer Zirkus → Österreich

Jugendensemble der 
Zirkushalle Dornbirn

Sa 28. November → 20:15 Uhr 
So 29. November → 15:00 Uhr

ZxF: Zirkushalle Dornbirn



Malarina muss sich etwas überlegen. Ihr Ruhm hat 
dazu geführt, dass das Finanzamt und die Sozial-
versicherung ständig absurde Geldbeträge von ihr 
wollen. Wie praktisch, dass sie in Österreich lebt, 
einem Land ohne Erbschaftssteuer. Malarina ist 
eine bürgerliche Pseudo-Feministin. Sie nützt das 
Patriarchat lieber zu ihrem Vorteil, anstatt es zer-
schlagen zu wollen. Also macht sich die Trophäen-
frau auf die Suche nach potentiellen Partnern und 
datet sich durch die Geschichte der Menschheit.

„Eine präzise komponierte Gesellschaftsanalyse, 
humorvoll und scharfsinnig inszeniert. Feminis-
tisch und voller historischer Referenzen.” 
orf, zib

„Ein großer Spagat zwischen Generationen, 
Kulturen und Werten, der selten so unfallfrei 
gelingt” 
der standard

Trophäenraub
Kabarett → Österreich

Malarina

Mi 2. Dezember → 20:00 Uhr

TiK Dornbirn

Marina Lackovic → Text
Steffo Sourial → Regie
Goran Bugaric → Kostüme

Fair Tales greift bekannte Märchenkulissen auf, in 
denen Dornröschen, Rapunzel, Schneewittchen, 
ihre Stiefmutter, Aschenputtel, die bösen Stief-
schwestern und der Prinz aufeinandertreffen. Die 
Charaktere erkunden die Geschichten, die über sie 
geschrieben wurden und stoßen dabei auf wieder-
kehrende strukturelle Herausforderungen. Nach 
und nach lassen sie ihre passiv anmutenden Cha-
rakterzüge hinter sich und eröffnen sich und dem 
Publikum neugierig und selbstbestimmt alterna-
tive Handlungsstränge. 
	 Das Stück vereint Theater mit spektakulä-
ren Zirkusdisziplinen wie Luftartistik, Clownerie, 
Handstand- und Tanzakrobatik. Es gibt spannende  
Szenen und Momente großer Komik, Schönes, 
Trauriges und sogar ein bisschen Romantik. Gleich-
stellung, Nonkonformität, Diversität, Solidarität 
und Kollaboration sind zentrale Themen.

CIRCle ist ein Kunstkollektiv mit Sitz in Niederös-
terreich, das sich der Entwicklung und Umsetzung 
zeitgenössischer Zirkus-Produktionen widmet. 
Mit unterschiedlichen künstlerischen Ausdrucks-
formen werden gesellschaftsrelevante Themen 
wie Gleichstellung, Umwelt- und Tierschutz an- 
regend und unterhaltsam vermittelt. 

Fair Tales → ab 6 Jahren
Zeitgenössischer Zirkus → Österreich

CIRCleCircusCollective

So 13. Dezember → 15:00 Uhr

ZxF: Zirkushalle Dornbirn



Programmvorschau 2027

Programmübersicht, Ticketpreise

Do	 21.1.	 20:20 Uhr	 Mnozil Brass	 Kulturhaus Dornbirn 	 € 62,– / 55,– / 48,–
Sa 	 13.3.	 20:00 Uhr	 Gardi Hutter	 Studasaal Dornbirn	       € 27,– / 17,–
Do	 28.10.	 20:00 Uhr	 Lisa Eckhart	 Festspielhaus Bregenz 	       € 55,– / 45,– / 35,–

Sa	 11.4.	 20:15 Uhr	 Hippana.Maleta	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 26,– / 15,–
Fr	 17.4.	 20:00 Uhr	 Christine Eixenberger	 Studasaal Dornbirn	 €	 26,– 
Fr	 1.5.	 20:00 Uhr	 Vollmond Varieté 	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 15,– / 8,–
Sa	 9.5.	 20:15 Uhr	 Martin Frank 	 Kulturhaus Dornbirn     € 38,50 / 35,50 / 32,50
Sa	 23.5.	 20:15 Uhr	 Michael Zandl	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 25,– / 15,–
So	 24.5.	 17:00 Uhr	 Michael Zandl	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 25,– / 15,–
Do	 28.5.	 20:00 Uhr	 Roland Düringer	 Studasaal Dornbirn	 €	 26,–
Fr	 5.6.	 20:00 Uhr	 Pleasure of Rock	 Between Bregenz	 €	 12,–
Sa	 20.6.	 	 Flying Freaks	 Innenstadt Dornbirn	 Eintritt frei 
So	 21.6.	 	 Flying Freaks	 Innenstadt Dornbirn	 Eintritt frei
Fr 17. bis Fr 24.7.	  	 Sommertheater 	 Bregenz & Lustenau	 Eintritt frei
Sa	 25.7.	 20:30 Uhr	 Variété Pavé	 Kirchplatz Lustenau	 Eintritt frei
So	 26.7.	 20:30 Uhr	 Variété Pavé	 Kirchplatz Lustenau	 Eintritt frei
Mo 10. bis So 16.8.		  Clownvention	 Zirkushalle Dornbirn
Sa	 12.9.	 14:00 Uhr	 Hip Hop Battle 2026	 Culture Factor Y Lustenau	 €	 12,– / 10,–
Do	 17.9.	 20:30 Uhr	 Aida Loos	 TiK Dornbirn	 €	 25,–
Fr	 18.9.	 12–16 Uhr	 Cie Los Putos Makinas	 Bahnhof Dornbirn	 Eintritt frei
Fr	 18.9.	 20:15 Uhr	 Cie Los Putos Makinas	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 25,– / 15,–
Sa	 19.9.	 20:15 Uhr	 Cie Los Putos Makinas	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 25,– / 15,–
Sa	 26.9.	 20:00 Uhr	 Vollmond Varieté	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 15,– / 8,–
Mo	 28.9.	 20:00 Uhr	 Martina Schwarzmann	 Festspielhaus Bregenz        € 45,– / 40,– / 35,–
Do	 1.10.	 20:30 Uhr	 Flo & Wisch	 Kulturhaus Dornbirn	 €	 25,–
Do	 15.10.	 20:30 Uhr	 Christoph & Lollo	 Kulturhaus Dornbirn	 €	 25,–
Sa	 17.10.	 20:15 Uhr	 Olivia Platzer	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 25,– / 15,–
Mi	 21.10.	 20:00 Uhr	 Berni Wagner	 Reichshofsaal Lustenau	 €	 26,–
Fr	 30.10.	 20:00 Uhr	 David Scheid	 Reichshofsaal Lustenau	 €	 26,–
Do	 24.11.	 20:00 Uhr	 Vollmond Varieté	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 15,– / 8,–
Sa	 28.11.	 20:15 Uhr	 Jugendensemble	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 25,– / 15,–
Sa	 28.11.	 10–18 Uhr	 Kunsthandwerk-Markt	 Studasaal Dornbirn	 Eintritt frei
So	 29.11.	 15:00 Uhr	 Jugendensemble	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 25,– / 15,–
So	 29.11.	 10–17 Uhr	 Kunsthandwerk-Markt	 Studasaal Dornbirn	 Eintritt frei
Mi	 2.12.	 20:00 Uhr	 Malarina		 TiK Dornbirn	 €	 26,–
So	 13.12.	 15:00 Uhr	 CIRCleCircusCollective	 Zirkushalle Dornbirn	 €	 25,– / 15,–

Infos zum Veranstaltungsort und den Spielzeiten unter: www.freudenhaus.or.at
Alle Preise exkl. VVK-Gebühren. Änderungen im Programm vorbehalten.



Tickets 
Online in unserem Webshop:
shop.eventjet.at/caravan

Und bei folgenden Vorverkaufsstellen:
Lustenau, BOTTA, 05577 8181-1400
Bregenz Tourismus, 05574 4959-0
Dornbirn Tourismus, 05572 22188
Feldkirch Tourismus, 05522 9008
Hohenems Tourismus, 05576 42780
Online: www.events-vorarlberg.at

Abendkasse
Die Abendkasse öffnet jeweils eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn – gleichzeitig erfolgt der 
Einlass. Freie Platzwahl, es gibt keine Tisch- oder 
Platzreservierungen. An der Abendkasse gekaufte 
Tickets kosten rund 10 % mehr als die für den VVK 
angegebenen Preise.

Stammkundenrabatt
Für Stammgäste, die das Freudenhaus öfter be- 
suchen wollen, gewähren wir ab einem Kauf von  
3 verschiedenen Karten einen Rabatt von 10 %. 
Diese Ermäßigung kann nur bei Kartenabholung 
vor Ort gewährt werden! Vorbestellungen per  
E-Mail: office@caravan.or.at
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